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Northeim, den 26.04.2023

Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Northeim beantragt gemäß §8 der Geschäftsordnung

für den Rat, den Verwaltungsausschuss, die Ratsausschüsse und die Ausschüsse nach

besonderen  Rechtsvorschriften  sowie  die  Ortsräte der  Stadt  Northeim  zum

Tagesordnungspunkt 21 „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel; hier: Rückzug

aus dem Förderprogramm“ der zehnten Sitzung des Rates der Stadt Northeim in der

Wahlperiode 2021-2026 am Donnerstag, den 27. April 2023, den Beschlussvorschlag zur

Beschlussvorlage 00074,7/2021-2026 wie folgt zu ändern:

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Northeim beschließt,

1. den  Rückzug  aus  dem  Förderprogramm  „Anpassung  urbaner  Räume  an  den

Klimawandel“. 

2. die  Maßnahme  „Frischwassereinspeisung  Teiche  Wallanlagen“  außerhalb  des

Förderprogramms  „Anpassung  urbaner  Räume  an  den  Klimawandel“

weiterzuverfolgen und weitere Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserqualität

zu prüfen.

3. Die bereits im vergangenen Jahr im Rahmen des Förderprogramms „Anpassung
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urbaner  Räume  an  den  Klimawandel“  gebildete  Lenkungsgruppe  bestehen  zu

lassen und um interessierte Mitglieder des Rates sowie der Einwohnerschaft der

Stadt Northeim zu ergänzen.

Begründung:

Der Rat der Stadt Northeim hatte in seiner Sitzung am 24. Februar 2022 beschlossen, im

Rahmen des Förderprogramms „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ die

Wasserqualität der Teiche in den Wallanlagen zu verbessern.

Konkret ging es zunächst darum zu prüfen, ob durch die Quellwassereinspeisung der

Selde eine nachhaltige Verbesserung der Wasserqualität der Teiche in den Wallanlagen

zu erreichen. Aufgrund der zu erwartenden Zulaufmenge durch die Selde, der geringen

Temperaturdifferenz zwischen Quellwasser und Teichanlage und schließlich auch der

Differenz  des  PH-Wertes  (8,19  Seldequelle;  8,21  Teichanlagen)  kann  leider  keine

nachhaltige  Verbesserung der Wasserqualität der Teiche in den Wallanlagen erreicht

werden. Auch aufgrund des Klimawandels und den daraus folgenden Wetterextremen ist

eine Schwankung der Wassermenge und -qualität der Seldequelle zu erwarten, sodass

die  Pumpenanlagen,  die  bisher  für  die  Umwälzung  des  Wassers  notwendig  waren,

weiterhin genutzt werden müssten und deren CO2-Emissionen folglich nicht reduziert

werden würden.

Weitere  Einspeisungsmöglichkeiten  von  Frischwasser,  beispielsweise  durch  einen

weiteren Brunnen, der Nutzung von Frischwasser aus dem Netz der SWN oder Erhöhung
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der  Fördermenge  der  derzeitigen  Pumpe,  sind  im  Sinne  des  Klimaschutzes  nicht

zielführend,  da  gerade  der  verantwortungsvolle  Umgang  mit  unseren  natürlichen

Ressourcen, im vorliegenden Fall mit unserem Grundwasser, dem entgegenstünde. Auch

die hier zu erwartende Erhöhung der CO2-Emissionen der notwendigen Pumpenanlagen

stünde dem entgegen.

Vielmehr sind neben der Möglichkeit der Nutzung des Frischwassers der Selde, weitere

Maßnahmen  zu  treffen,  um  eine  Verbesserung  zu  erreichen.  Hier  seien  die

Entschlammung der Teichanlage und weitere in diesem Zuge durchführbare Maßnahmen

zu nennen.

Da  diese  Maßnahmen  jedoch  nicht  durch  das  Förderprogramm „Anpassung  urbaner

Räume  an  den  Klimawandel“  finanzierbar  sind  bzw.  in  dessen  zeitlichen  Rahmen

umsetzbar wären, ist zwar von der Nutzung des Förderprogramms „Anpassung urbaner

Räume an den Klimawandel“ abzusehen, die Verbesserung der Wasserqualität in den

Teichen in den Wallanlagen aber weiter zu verfolgen.

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Penno MdL

Vorsitzender SPD-Fraktion im Rat der Stadt Northeim
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